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Sammlung: Fotokameras

Inventarnummer: FA 1399/01 ifm

Beschreibung
Die Kleinbildkamera "Praktica LTL 3" ist eine einäugige Spiegelreflexkamera mit dem
Format "Kleinbild 24 x 36". Diese Kamera baut auf dem Grundmodell der "Praktika L" auf.
Das Modell gehört zur weiterentwickelten Grundvariante "LTL" und ist mit einer TTL-
Arbeitsblendenmessung ausgestattet.
Im Unterschied zur vorherigen Praktica PL-Baureihe ist in der L-Baureihe ein Metall-
Lamellen-Schlitzverschluss mit Zeiteinstellungen von 1s bis 1/1000s und "B" eingebaut, die
Plastbauteile der Kamera wurden verchromt (Ausnahmen: schwarze Ausführungen) und es
kam eine neue Blendenwertübertragung zwischen Wechselobjektiv und Kameragehäuse für
TTL-Offenblendenmessung zur Anwendung. Weitere Merkmale der Kamera sind der
Steckschuh mit Mittenkontakt, der Schrägauslöser an der Frontseite, der
Pentaprismensucher mit Fresnellinse und der Mikroprismenraster, das Warnzeichen für den
abgelaufenen Verschluss, die innenauslösende Abblendautomatik, die Synchronzeit für
Elektronenblitzgeräte 1/125s, der Schnellspannhebel für Filmtransport und Verschlussaufzug
u. a. Einrichtungen.
Die "Praktica LTL 3" gehört zur 2. Generation der "Praktica L-Modellfolge". In den Jahren
1975 bis 1980 wurde von allen Kameramodellen der 2. Generation etwa 740.000 Exemplare
gefertigt. Zwischen 11/1975 und 3/1978 sind allein von der "Praktica LTL 3" knapp 350.000
Stück gebaut worden. Grundsätzliche Veränderungen zur 1. Generation fanden nicht statt.
Das Namensschild "PRAKTICA" oberhalb des Objektivs ist neutral. Die Typenbezeichnung
"LTL 3" befindet sich seitlich an der Deckkappe. Der veränderte Schnellspannhebel ist mit
einem Plast-Griffstück ausgerüstet. Weitere Änderungen sind der verchromte
Zeiteinstellknopf, das andere Design des Rückspulknopfes und der größere Auslöseknopf.
Das Metallgehäuse ist teilweise beledert, aber die Bedienungsteile sowie das Ober- und
Unterteil sind verchromt. Die Kamera besitzt die Fabrikationsnummer "245963" (innen
rechts) und weist Gebrauchsspuren auf. An der linken Seite beginnt die Belederung sich
abzulösen. Auf der Unterseite sind der Hersteller "PENTACON" und das Herstellungsland
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"MADE IN GDR" aufgedruckt.
Die Kamera wurde mit dem Objektiv "Carl Zeiss Jena Biometar 2,8/80, Nummer: 4235799"
und dem Schlitzverschluss 1 - / 1000 ausgestattet.

Grunddaten

Material/Technik: Leichtmtall, Leder, Glas
Maße: ( L:152 x B:99 +T:109 ) mm   + G:907 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1975-1978
wer Kombinat VEB Pentacon Dresden
wo Dresden

Schlagworte
• Einäugige Spiegelreflexkamera
• Kleinbildkamera
• Pentacon
• Pentacon-Kamera
• Praktica
• Spiegelreflexkamera
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